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Rubriken
haltung von Arbeitsplätzen immerhin auch
die Öffentlichkeit berührt).
Im Sinne des EGG gilt als Spekulation, wenn
mit dem Erwerb eines Grundstücks ein
Gewinn durch Weiterveräussern innert kurzer
Zeit oder durch andere Verwendung bisher
landwirtschaftlich genutzten Bodens
(namentlich durch Bau und Vermietung von
Miethäusern) erstrebt wird. (Vgl. dazu den
Bundesgerichtsentscheid BGE 110 II 217, Erwägung

5a mit Hinweisen!) Spekulation in
diesem Sinne wurde nun vom Bundesgericht
hier als vorhanden angenommen.

Die Einzelheiten
Bei einer Parzelle, die nur an das Abbaugebiet

angrenzt, war das Unternehmen bereit,
einen für Agrarland stark übersetzten Preis
zu bezahlen. Das Bundesgericht sieht
Spekulation darin, wenn ein Käufer einen bedeutenden

Teil eines Heimwesens der bisherigen

landwirtschaftlichen Bestimmung
entfremden und überbauen will (BGE 87 I 239).
Im soeben zitierten Fall wäre eine sofortige
Überbauung möglich gewesen. Bei der
vorliegenden Parzelle besteht dagegen nur eine
Hoffnung, sie würde mittel- oder längerfristig
in das Abbaugebiet einverleibt. Dies war also
noch spekulativer als das, was im Fall 87 I

239 beurteilt worden war.
Die andere Parzelle war erworben worden,
um sie in unbestimmter Zeit gegen kieshalti-
gen Boden abzutauschen. Landreservenschaffung

für künftige Tauschgeschäfte ist
nicht ohne weiteres Spekulation gemäss
EGG (vgl. BGE 90 I 269). Spekulation wurde
dagegen schon angenommen (BGE 88 I

334, Erw. 2), wo ein Bauunternehmen
landwirtschaftlichen Boden erwarb, um ihn
gegen Bauland zu tauschen. Das Bundesgericht

fand, der Ankauf zum Eintausch gegen
Kiesboden, der für das Kieswerk wertvoller
wäre, diene im gleichen Sinn der Stärkung
des Werkes und sei ebenso spekulativ.
Als blosse Kapitalanlage liess sich der
Liegenschaftskauf nicht bezeichnen (vgl. BGE
83 I 313 ff.). Auffallenderweise hält das
Bundesgericht diese private Landesreservebe-
schaffung auch keineswegs für vergleichbar
mit dem Kauf vom Land durch eine
Gemeinde im Hinblick auf die Erfüllung öffentlicher

Aufgaben (wo es unlängst einen Lan-
desreservekauf einer Aargauer Gemeinde in
einer Welschfreiburger Bauerngemeinde
schützte). Ein Versuch des Kieswerks, sich
auf die Eigentumsgarantie zu berufen, scheiterte

daran, dass Artikel 113 Absatz 3 der
Bundesverfassung die Bundesgesetzgebung

und damit das EGG für das Bundesgericht

verbindlich eklärt. (Urteil vom 30.
November 1987.) R. Bernhard
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